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Liebe Leserin! Lieber Leser!

Seit Dezember 2009 ist unsere 
Friedenskirche durch den Weg-
gang von Pastor Beyger offiziell 
„vakant“. Das bedeutet, zurzeit 
ist das Pfarramt nicht besetzt. Bis 
Ende Januar lief die Bewerbungs-
frist für interessierte Pastoren. 
Gerne würde ich Ihnen an dieser 
Stelle schreiben, wann und vor 
allem welcher neue Pastor diese 
Stelle besetzen wird. Leider gab 
es beim Redaktionsschluss noch 
keine Neuigkeiten. 

In den kommenden Wochen wird 
also Frau Pastorin Christine Lam-
mers weiterhin die Vakanzver-
tretung haben und ich werde sie 
dabei hauptsächlich unterstützen. 

Wie Sie eventuell schon bemerkt 
haben, werde ich in der letzten 
Zeit immer dicker. Das freut mich 
und hat nichts mit dem reichhal-
tigen Weihnachtsgebäck  zu tun. 
Mein Mann und ich erwarten 
Nachwuchs, aber da erzähle ich 
Ihnen sicher nichts Neues! Für 
die Westerholter Kirchengemein-
de bedeutet das: ich werde bis ein-
schließlich Ostern noch bei Ihnen 
sein. Ostermontag werde ich mei-
nen vorerst letzten Gottesdienst 
in der Friedenskirche halten und 
mich dann in den Urlaub verab-
schieden. Von dort aus gehe ich 
dann direkt in den Mutterschutz 
und hoffe, dass ich Ihnen Anfang 
Juni einen neuen Erdenbürger 
vorstellen kann. Voraussichtlich 
werde ich mit Beginn des Jahres 
2011 wieder voll im Dienst sein. 

Aber bei all den Planungen, mit 
denen wir uns im Moment privat 
und  in der Gemeinde beschäfti-
gen dürfen wir nicht vergessen:

Das Herz des Menschen plant 
seinen Weg, aber der Herr lenkt 
seinen Schritt.� (Sprüche 16,9)
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In diesem Sinne lassen Sie uns 
darauf vertrauen, dass Gott alles 
so steuert wie es für unsere Frie-
denskirchen-Gemeinde gut und 
richtig ist. Lasst uns festhalten 
am Gebet und auf Gottes Hilfe 

Vertrauen. Ich wünsche Ihnen ein 
gesegnetes Osterfest!

Ihre

Die Kirchenband sucht:
Sänger(in), Backgroundsänger(in), 
Schlagzeuger(in), Sologitarrist(in), 
Keyboardspieler(in), Percussion-
spieler(in), Geigenspieler(in), 
Saxophonspieler(in), Trompeter(in)

Wenn Interesse besteht bitte 
melden bei Thomas Meyer un-
ter der Telefonnummer (0176) 
78257027
� Thomas Meyer

„Ludimus Domino“ Konzert

Das Blechbläserensemble „Lu-
dimus Domino“ aus dem Nor-
den Ostfrieslands veranstaltet am 
10. April um 19.00 Uhr in der 

Friedenskirche in Westerholt ein 
Konzert. Dort werden sie Lieder 
aus ihrem aktuellem Konzertpro-
gramm spielen.
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Am Freitag, den 05. März fei-
ern wir in Ochtersum mit den 5 
Gemeinden aus der Region um 
19.30 Uhr den Weltgebetstag.

In diesem Jahr ist die Liturgie 
von Frauen aus dem zentralaf-
rikanischen Kamerun erarbeitet 
worden. Sie steht unter dem Titel: 
„Alles, was Atem hat, lobe Gott“.

Die Frage stellt sich, was gibt es 
zu loben in einem Land, in dem 
es eine tiefe Kluft zwischen Arm 
und Reich gibt. Trotz reicher 

Bodenschätze wie Holz und Öl, 
sowie Kaffee und Bananen, lebt 
über die Hälfte der Bevölkerung 
unterhalb der Armutsgrenze. 
Aber die Weltgebetstagsfrauen 
wollen Gott loben, der ihnen das 
Leben geschenkt hat, den Atem, 
mit dem sie immer wieder neu 
Hoffnung schöpfen können und 
Kraft finden, denn sie fühlen sich 
geborgen in der Liebe Gottes.

Wir laden ein, mit den Frauen aus 
Kamerun und der ganzen Welt 
Gottesdienst zu feiern.

Im Anschluss daran laden uns 
die Ochtersumer Frauen zu einer 
Teetafel ein.
� Gisela Hentsch

Weltgebetstag 2010
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FRÜHLINGSGLAUBE

Die linden Lüfte sind erwacht,
sie säuseln und weben Tag und Nacht,

sie schaffen an allen Enden.
O frischer Duft, o neuer Klang!

Nun, armes Herze, sei nicht bang!
Nun muss sich alles, alles wenden.

Die Welt wird schöner mit jedem Tag.
Man weiß nicht, was noch werden mag,

das blühen will nicht enden.
Es blüht das fernste, tiefste Tal;

nun, armes Herz, vergiss die Qual!
Nun muss sich alles, alles wenden.

Gedicht von Ludwig Uhland
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Endlich mal wieder ein Mensch, 
der eine Bibel kauft oder sich zu-
mindest dafür interessiert. Doch 
leider bekommt er sofort den 
warnenden Hinweis: Vorsicht - 
das Buch der Bücher verträgt sich 
nicht mit den Erkenntnissen von 
Charles Darwin (1809-1882), 
dem großartigen britischen Er-
forscher der Schöpfung und vie-
ler Lebewesen. 

Ich finde es unsinnig wie über-
flüssig, einen Streit darüber zu 
führen, ob die Schöpfung in sie-
ben Tagen - wie im 1. Buch Mose 

erzählt - oder in Millionen Jahren 
entstanden ist, wie es Charles 
Darwin und andere erforscht ha-
ben. Das „Wie“ ist nicht von Be-
deutung, aber das „Warum“. War-
um ist die Schöpfung entstanden? 
Weil Gott sie wollte!

Gott rief sie ins Leben - ganz 
gleich, wie er das gemacht hat. 
Und weil wir jetzt dafür Ver-
antwortung tragen und Rechen-
schaft geben müssen, was mit 
der Schöpfung und mit den Le-
bewesen, die auf der Erde leben, 
weiterhin geschieht. Die Welt ist 
Gottes Wille; wir leben in der 
Welt, weil Gott es will. Und da-
mit wir gut und verantwortlich 
leben können, gibt Gott uns sein 
Wort, das sein Wille ist. Aber 
nicht nur sein Wort, sondern auch 
sein lebendiges Wort, den Men-
schen Jesus!

Aber was bedeutet es heute: Du 
sollst den Feiertag heiligen, Vater 
und Mutter ehren, kein falsches 
Zeugnis reden über andere? Was 
bedeutet es für mein Leben heute, 
wenn Jesus uns Hoffnung macht 
auf die Auferstehung?

Geschenktipp: die Bibel!
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Um solche Fragen angemessen 
bedenken und beantworten zu 
können, gibt es unsere Gemeinde, 
die Gemeinschaft der Gläubigen. 
Wir sind auch dafür da, dass wir 
einander helfen, das Wort Got-
tes besser zu deuten und dadurch 
hoffentlich ein besseres Leben 
zu haben. Ein Leben, das wir ge-
meinsam glauben lernen als ein 
Leben unter Gottes Schutz. Am 
Anfang der Welt verspricht Got-
tes Wort: Ich bin für euch da. Je-
sus sagt: Habt keine Angst in der 
Welt. Und am Ende der Welt steht 
wieder Gottes Wort, das uns ver-

spricht: Siehe, unter dem neuen 
Himmel ist kein Leid mehr. 
Gottes Wort ist nicht immer ein-
deutig. Aber es ist, auch wenn es 
mahnt, immer hilfreich und tröst-
lich. 

Schade, dass die Bibel in Bücher-
läden mehr und mehr von ande-
ren Lebensratgebern verdrängt 
wird. Verschenken Sie zu Ostern 
oder zur Konfirmation doch mal 
wieder eine Bibel und zeigen Sie 
damit: Gott spricht, weil du es 
ihm wert bist!
� Cathrin Meenken

Bis zum 20. März möchte unse-
re Kirchengemeinde wieder eine 
Kleidersammlung für Bethel 
durchführen. Sie können Ihre 
Altkleider zum Gemeindehaus an 
der Dornumer Straße bringen.
Gesammelt werden gut erhaltene 
Kleidung und Wäsche, Schuhe 
(bitte paarweise bündeln), Hand-
taschen, Plüschtiere, Pelze und 
Federbetten.
Nicht in die Kleidersammlung 

gehören: Lumpen, nasse, stark 
verschmutzte oder stark beschä-
digte Kleidung und Wäsche, 
Textilreste, abgetragene Schu-
he, Einzelschuhe, Gummistiefel, 
Skischuhe, Klein - und Elektro-
geräte.
Für Ihre Unterstützung danken 
Ihnen die von Bodelschwinghs-
chen Anstalten Bethel und Ihre 
Friedens - Kirchengemeinde 
Westerholt.

Wir sammeln wieder 
Altkleider für Bethel



Seite 8	 UTKÜNDIGER - Gemeindebrief der KG Westerholt� Ausgabe 1/10

Vom 02. - 04. Februar 2010, also 
direkt nach den Zeugnisferien, 
machten sich die rund 50 KU4- 
Konfis auf in die Jugendbil-
dungsstätte nach Asel. Die Fahrt 
wurde begleitet von den drei Er-
wachsenen Diakonin Heike Pen-
dias, der ehrenamtlichen Helferin 

Edith Schmidt und Pastorin Cath-
rin Meenken. Während der Frei-
zeit wurden gemeinsam biblische 
Geschichten erarbeitet, in denen 
ein Regenbogen vorkommt. Die 
Konfis bastelten, malten und 
lernten eine Menge neuer Lieder. 

Freizeit unterm Regenbogen
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Ein weiterer Schwerpunkt war 
das Basteln der persönlichen 
„Glaubenskiste“. Jeder Kind hat 
so die Möglichkeit im Laufe des 
Lebens Dinge in dieser Kiste zu 
sammeln, die für den persönli-
chen Glauben wichtig geworden 

sind. Mit großer Begeisterung 
und Kreativität entstanden wun-
derschöne Kisten. Werfen sie ei-
nen Blick auf das Titelbild! Was 
sonst noch in Asel passierte? 
Schauen Sie selbst…
� Cathrin Meenken
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Am Donnerstag, den. 13. Mai um 09.00 Uhr
möchten konfirmiert werden:

Marvin Cremer	 Fehnweg 1	 Eversmeer
Insa Cremer	 An der Mühle 6	 Westerholt
Stefanie Fleßner	 Ant Heidweg 15	 Nenndorf
Marcel Gilbers	 Eichenweg 7	 Willmsfeld
Renko Habben	 Nenndorfer Str. 8	 Nenndorf
Stefan Hinrichs	 Eschenweg 10	 Eversmeer
Tim Hölscher	 Jackmoorsring 30	 Willmsfeld
Hendrik Ippen	 Schulweg 17	 Willmsfeld
Tobias Lottmann	 Nordener Str. 47	 Nenndorf
Anna Onken	 Jackmoorskamp 5	 Willmsfeld
Lars Ostendorp	 Nenndorfer Str. 35	 Eversmeer
Axel Schwitters	 Mansfelder Weg 4	 Eversmeer
Edwin Wiemken	 Gastring 16	 Westerholt

Am Donnerstag, den. 13. Mai um 10.30 Uhr
möchten konfirmiert werden:

Inken Akkermann	 Jackmoorskamp 15	 Willmsfeld
Shannon Bents	 Gartenstr. 10	 Westerholt
Sandra Eden	 Gastring 11	 Westerholt
Menko Feldmann	 Gastkamp 10	 Westerholt
Frank Gerken	 Waldweg 15 a	 Willmsfeld
Jessika Grensemann	 Westergast 18	 Westerholt
Torsten Grün	 Heidkamp 22	 Willmsfeld
Thore Jibben	 Linienweg 8	 Westerholt
Dennis Kerker	 Heidkamp 17	 Willmsfeld
Hendrik Pufahl	 Linienweg 4	 Westerholt
Eileen Schäfer	 Katzenhörner Weg 6	 Nenndorf

Unsere Konfirmandinnen
und Konfirmanden
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Am Sonntag, den. 16. Mai um 09.00 Uhr
möchten konfirmiert werden:

Dana Backenhaus	 Im Düneneck 27	 Willmsfeld
Sophie Barfs	 Teichweg 8	 Nenndorf
Daniel Bengen	 Waldweg 23	 Willmsfeld
Christoph Böttcher	 Auricher Str. 11 a	 Westerholt
Fenna Burmeister	 Ziegeleistr. 15	 Nenndorf
Lena Buschmann	 Schwarzer Berg 1	 Eversmeer
Lars Claaßen	 Drei-Eichen-Weg 7	 Nenndorf
Philipp Döbel	 Auricher Str. 10	 Westerholt
Romke Elgersma	 Dornumer Str. 46	 Westerholt
Andrea Erdmann	 Schulweg 14	 Willmsfeld
Tanja Feith	 Ziegeleistr. 19 a	 Nenndorf
Patrick Schumann	 Ewigsweg 2	 Westerholt

Am Sonntag, den. 16. Mai um 10.30 Uhr
möchten konfirmiert werden:

Sandra Frerichs	 Esenser Str. 66	 Utarp
Rena Gerdes	 Börgweg 11	 Utarp
Jasmin Ihnken	 Auricher Str. 55	 Willmsfeld
Marcel Janßen	 Parkstr. 1	 Westerholt
Sascha Meyer	 Auricher Str. 27	 Westerholt
Annika Saathoff	 Königsweg 29 a	 Eversmeer
Nantke Schuster	 Gastkamp 14	 Westerholt
Rika Ubben	 Leegmoorsweg 1	 Westerholt
Lisa Wessels	 Waldweg 21 a	 Willmsfeld
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Wie ihr vielleicht wisst, ist am 
Sonntag den 09. Mai Muttertag.

Ein so genannter „Verwöhntag“ 
für jede Mama.

Es gibt viele Möglichkeiten , wo-
mit ihr eurer Mama einen ganz 
tollen Tag bereiten könnt. Viel-
leicht habt ihr ja Lust, ein super 
tolles Frühstück zu zaubern, et-
was zu basteln oder zu malen. 
Eure Mama freut sich bestimmt 
über jede tolle Überraschung! 
Eure Mutti freut sich aber auch, 
wenn ihr für sie betet:

LIEBER GOTT, guter Vater im 
Himmel, ich danke dir, dass ich 
meine Mutti habe. Sie ist im-
mer da für mich. Und will das 
Beste, auch wenn sie manchmal 
schimpft. Lass sie immer gesund 
sein und genug Kraft zur Arbeit 
haben. Aber gib ihr auch gute 
Gedanken und Ideen und lass sie 
auch mal nachgeben, wenn ich 
abends länger lesen will. Meine 
Mutti, sie soll immer unter dei-
nem Schutz sein. 
� Amen.

Hallo Liebe Kinder!

09. Mai 2010
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Donnerstag, 25. Februar
	 19.00 Uhr 
	 Passionsandacht

Sonntag, 28. Februar
	 10.00 Uhr
	 Gottesdienst 
	 mit dem Posaunenchor

Donnerstag, 04. März
	 19.00 Uhr
	 Passionsandacht

Sonntag, 07. März
	 10.00 Uhr
	 Gottesdienst

Donnerstag, 11. März
	 19.00 Uhr 
	 Passionsandacht

Sonntag, 14. März
	 10.00 Uhr
	 Taufgottesdienst

Donnerstag, 18. März
	 19.00 Uhr 
	 Passionsandacht

Sonntag, 21. März
	 10.00 Uhr
	 Gottesdienst 

Donnerstag, 25. März
	 19.00 Uhr
	 Passionsandacht

Sonntag, 28. März
	 10.00 Uhr
	 Tauferinnerungsgottesdienst

Gründonnerstag, 01.April
	 14.30 Uhr
	 Abendmahlsfeier im Altenkreis
	 19.00 Uhr
	 Gottesdienst mit Abendmahl

Karfreitag, 02. April
	 14.30 Uhr
	 Gottesdienst zur 
	 Sterbestunde Jesu

Osternacht, 04. April
	 06.00 Uhr
	 Gottesdienst mit anschließen-	
	 dem Osterfrühstück
	 Bitte melden Sie sich im Pfarr-
	 amt an, wenn Sie am Früh-	
	 stück teilnehmen möchten.

Gottesdienste in der 
Passions- und Osterzeit

Gottesdienste in der 
Passions- und Osterzeit
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Ostersonntag, 04. April
	 10.00 Uhr
	 Festgottesdienst 
	 mit dem Posaunenchor

Ostermontag, 05. April
	 10.00 Uhr
	 Taufgottesdienst 
	 mit Kirchenchor

Sonntag, 11. April
	 10.00 Uhr
	 Gottesdienst 
	 mit dem Posaunenchor

Sonntag, 18. April
	 10.00 Uhr
	 Plattdeutscher Gottesdienst

Sonntag, 25. April
	 10.00 Uhr
	 Gottesdienst 

Sonntag, 02. Mai
	 10.00 Uhr
	 Gottesdienst 
	 mit dem Posaunenchor

Sonntag, 09. Mai
	 18.00 Uhr
	 Vorstellungsgottesdienst

Himmelfahrt, 13. Mai
	 09.00 Uhr
	 Konfirmation
	 10.30 Uhr
	 Konfirmation

Sonntag, 16. Mai
	 09.00 Uhr
	 Konfirmation
	 10.30
	 Konfirmation

Pfingstsonntag, 23. Mai
	 10.00 Uhr
	 Gottesdienst 
	 mit dem Posaunenchor

Pfingstmontag, 24. Mai
	 10.00 Uhr
	 Taufgottesdienst 
	 mit dem Kirchenchor

Sonntag, 30. Mai
	 10.00 Uhr
	 Gottesdienst

Dat  harr ik geern, dar ik blieven dröff in Gott sien Huus

mien Leven lang un sehn sien Gottesdeensten.
�

Ps.27,4
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Der Altenkreis lädt zu folgenden 
Teenachmittagen ein:
Donnerstag, 04. März, 14.30 Uhr
Donnerstag, 01. April, 14.30 Uhr
Donnerstag, 06. Mai, 14.30 Uhr

Termine des Frauenkreises
Der Frauenkreis lädt zu den nächsten Terminen ein:
05. März zum Weltgebetstag um 19.30 Uhr in Ochtersum
31. März zum Frauenfrühstück um 09.30 Uhr im Gemeindehaus
28. April zum Frauenfrühstück um 09.30 Uhr im Gemeindehaus
26. Mai zum Tagesausflug

Termine des Altenkreises

Kunterbunter Kindermorgen

Sonntags von 09.00 bis 11.30 Uhr 
im Gemeindehaus Westerholt

11. April (der Tod), 30. Mai (Überraschung)
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Jugendfreizeit nach Glashütte!

Lust auf:	LAGERFEUER,
	 ZELTEN,
	 SURVIVALTRAINING,
	 SCHWIMMEN UND
	 PADDELN?

Dann fahre mit uns vom 14. Juli 
bis zum 25. Juli 2010 ins Weser-
bergland und erlebe ein großes 
Abenteuer!

Wir wollen mit Dir die eine Hälf-
te der Zeit im und um Glashütte 
Ausflüge unternehmen. Während 
der anderen Hälfte geht‘s auf eine 
Paddeltour.
Eine Jugendfreizeit mit Aktion,  
Spaß und Überlebenstraining in 
freier Natur.

Wo? Glashütte (Weserbergland)
Wer darf mit? Jugendliche im 
Alter von 12-16 Jahren
Information und Anmeldung:
(04941) 9238042 oder ab März 
(04975) 8573 (beides Lisa Ger-
des)
Anmeldeschluss: Verbindliche 
Anmeldung bis zum 14. Juni 
2010
Kosten: 180 Euro pro Nase
Bilder der letzten Freizeit unter:
www.kirche-westerholt.de

Wir freuen uns auf Dich und 
Deine Freunde

� Die evangelische
� Jugend Westerholt

� Fotos: Insa Rabenstein



So können Sie uns erreichen:

Pastoren
	 Vakanzvertreterin Christine Lammers Ochtersum Tel. (04975) 234
	 Cathrin Meenken Sandhorst Haselnussweg 13	Tel. (0172) 4774300
Küster Werner Janssen über Pfarramtssekretärin Irmgard Post 
im Kirchengemeindebüro im Gemeindehaus	 Tel. (04975) 266
in 26556 Westerholt, Dornumer Str. 9

Bürozeiten:	 Dienstag	 18.00 - 19.00 Uhr
	 Donnerstag	 18.00 - 19.00 Uhr
	 Samstag	 10.00 - 12.00 Uhr
Internet:	 http://www.kirche-westerholt.de

Der Herausgeber des UTKÜNDIGER ist der Kirchenvorstand der 
evangelisch-lutherischen Friedens-Kirchengemeinde Westerholt.
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Gestaltung: Edgar Rabenstein
Druck: Kirchenkreisamt Aurich
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Altpapier
Die nächste Altpapiersammlung 
findet am Samstag, 10. März 
2010 statt. Bitte bringen Sie Ihr 
Altpapier zu den Containern an 
den bekannten Sammelorten in 
Westerholt und Eversmeer. 
Bei Bedarf holen wir Ihr Altpa-
pier auch ab Telefon: (04975) 
266.




